
Die im Jahr 1936 eröffnete Triborough

Bridge verbindet die New Yorker Stadtteile

Queens, Manhattan und Bronx und über-

spannt dabei das Hell Gate, eine Schiff-

fahrtsrinne des East River. Zurzeit werden

die acht Fahrbahnen der Brücke aufgrund

der ständig wachsenden Belastung

erstmals gründlich saniert. Dies ist not-

wendig, denn die durchschnittliche

Anzahl der Fahrzeuge, die täglich die

Brücke überqueren, stieg von 30000

im ersten Betriebsjahr auf heute mehr

als 200000.

Neuartige Sanierung

Mit der Sanierung der Triborough

Bridge, die zwölf Jahre dauern soll,

betraten die in einem Joint Venture zu-

sammengeschlossenen Auftragnehmer

American Bridge und Koch Skanska

(AB/KS) 1997 Neuland. Normaler-

weise müssen die betreffenden Ver-

kehrswege zum Austausch der Fahr-

bahnabschnitte gesperrt werden, be-

vor Mobilkrane die alten Teile heraus-

heben und die neuen Fahrbahnab-

schnitte einsetzen. Diese Lösung schied

aber aus, da im Vertrag mit dem Be-

treiber der Brücke, der MTA-Triborough

Bridge & Tunnel Authority, festgeschrieben

ist, dass während der Durchführung des Pro-

jektes immer sieben Spuren für den Verkehr

offen zu halten sind.

Gefunden wurde ein Konzept, das in den

USA seine Premiere feierte, denn zum ers-

ten Mal wurden Laufkrane eingesetzt, um

Teile einer Hängebrücke auszutauschen. Im

Hinblick auf die Forderungen des Brücken-

betreibers kam für das Handling der Fahr-

bahnteile ohnehin keine andere Technik in

Betracht. Zunächst war es aber schwierig,

die jeweils mit einer Tragfähigkeit von 30 t

ausgestattet sind, fährt zwischen einer der

drei Stützweiten der Brücke. Die Fahrbahn-

decke der Triborough Bridge wird spurwei-

se entfernt, d.h., AB/KS entsorgt zunächst

die gesamte Decke einer Fahrspur. Danach

wird die Decke auf einer Fläche

von mehr als 25300 m  durch Tei-

le aus einem neuen orthotropi-

schen, mit Stahlverstärkten Werk-

stoff, der elastische Eigenschaften

aufweist, ersetzt.

Besondere
Kranausführung

Demag Cranes & Components

stand bei diesem Auftrag vor ei-

ner besonderen Herausforderung,

denn die Krane müssen unter ex-

tremen Witterungsverhältnissen im

Freien arbeiten. Außerdem wur-

de verlangt, dass sie Steigungen

und Gefälle von 3,6 % mit vari-

ablen Geschwindigkeiten bewälti-

gen. Hinsichtlich des Einsatzes der

Krane waren hohe Windgeschwin-

digkeiten zu berücksichtigen, ein

anderes Kranbrückenprofil zu entwickeln und

vorgegebene Radlasten zu beachten. Um

eine dynamisch-statische Auslegung der

Kranbrücken für verwindungsfreie Bewegun-

gen zu erreichen, wurden bei der Konstruk-

tion Finite-Elemente-Berechnungen genutzt.

Daraus ergaben sich breitere Brücken mit

einem reduzierten Profil, das den Segelef-

einen Anbieter für das Projekt zu finden. Die

drei Zweiträger-Laufkrane, deren Spurmit-

tenmaß von rd. 30 m der Breite der Tribo-

rough Bridge entspricht, lieferte Demag

Cranes & Components. Jeder der Krane,
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erreichen, kommunizieren auch die Dreh-

geber mit der SPS, die ggf. sofort die Mag-

netbremsen betätigen lässt. Darüber hin-

aus wird mit Hilfe manuell zu arre-

tierender Sperrvorrichtungen ver-

hindert, dass sich die Krane nach

Arbeitsende unkontrolliert bewe-

gen können.

Da sich die auszutauschenden

und die neuen Fahrbahnteile

der Triborough Bridge in ihrer

Form unterscheiden, mussten die

Laufkatzen und Hubwerke auf bei-

de Varianten abgestimmt werden.

Jede Katze ist mit zwei Demag-Hub-

werken DH ausgerüstet, die jeweils über

eine Tragfähigkeit von 15 t verfügen und

mit einem Hakenabstand von 5,5 m auf ei-

nem Rahmen montiert sind. Die Geschwin-

digkeit der Hubwerke ist über Umrichter stu-

fekt bei starkem Wind reduziert. Auf den

Kranbrücken fahren Acht-Rad-Fahrwerke

mit speziellen Radmittelpunkten. Dami t

die Krane auf den Steigungen

verfahren können, werden sie

ebenfalls von je acht tragen-

den Rädern angetrieben, die

jeweils über einen Demag-Zy-

linderläufermotor mit Bremse

verfügen. Ein zentraler Fre-

quenzumrichter steuert jedes

der Räder, so dass kontrol-

liert beschleunigt und ein

Durchdrehen der Räder vermie-

den wird. Die Stromversorgung

wird unabhängig vom Netz durch

eingebaute Dieselgeneratoren ge-

währleistet. Als zusätzliche Sicherheitsmaß-

nahme installierte Demag einen Windmes-

ser, der über eine speicherprogrammierba-

re Steuerung (SPS) an die Bremsen der Kra-

ne angeschlossen ist. Bei stetigem Wind mit

einer Geschwindigkeit von mehr als 40 km/

h stoppt die SPS die Krane und lässt auto-

matisch Windsicherungen an der Schiene

einrasten, die die Krane arretieren.

Sicherer Einsatz

Da die Krane bei allen Witterungsverhält-

nissen arbeiten müssen, sind sie zusätzlich

mit Drehgebern versehen, die ein Durch-

rutschen der Räder registrieren und mel-

den. Die Drehgeber sind auf beiden Seiten

der Krane zwischen den Fahrwerken an

nicht tragenden Rädern montiert. Sie ver-

gleichen die Geschwindigkeit der nicht an-

getriebenen mit der der angetriebenen

Räder. Tritt eine Differenz auf, hält der be-

treffende Kran automatisch an. Um dies zu
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tem für die Katzfahrt ist das Demag-Rad-

blocksystem DRS im Einsatz, das, ebenfalls

über Frequenzumrichter gesteuert, ein fein-

fühliges Fahren und Positionieren ermög-

licht und einen sicheren Schutz vor aggres-

siven Medien, Staub und Nässe bietet.

Schnelle Montage

Spezielle Anforderungen existierten auch

bezüglich der Kranmontage. Die Zweiträ-

ger-Laufkrane sollten in einer einzigen

Nachtschicht installiert werden, ohne wei-

tere Fahrspuren schließen zu müssen, was

bei traditionellen Portalkranen nötig gewe-

sen wäre. Daher konstruierte Demag Cra-

nes & Components die Krane so, dass sie

sich mit drei Hubbewegungen montieren lie-

ßen. Beispielsweise waren an allen Kran-

trägern bereits Fahrwerke befestigt. Jede

Hubbewegung dauerte nur 7 min. und die

fenlos regelbar. Daher lassen sich die bei-

den Hubwerke eines Krans sowohl gleich-

laufend als auch unabhängig voneinander

betreiben. Leichtere Lasten werden mit nur

einem Hubwerk aufgenommen. Für größe-

re Fahrbahnteile nutzt der Betreiber dage-

gen immer zwei Hubwerke. Als Laufradsys-

Brücke musste immer nur während dieser

Phase gesperrt werden. Eine weitere Zeit-

ersparnis brachte die gleichzeitige Monta-

ge von zwei Kranen.
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